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Altersjubilare
09.08. Frau Theresia Hansen geb. Deschermaier,

Mannheimer Str. 17 B 94 Jahre
09.08. Frau Celile Kisi geb. Uzun,

Maiblumenweg 1 77 Jahre
10.08. Frau Ingeborg Kern geb. Bellem,

Mannheimer Landstr. 25 92 Jahre
10.08. Frau Adelheid Ziegler geb. Kurzrock,

Spraulache 13 79 Jahre
10.08. Frau Hildegard Lach geb. Smolin,

Fichtstr. 4 76 Jahre
11.08. Frau Antonia Garrote Arroyo,

Erzbergerstr. 47 78 Jahre
11.08. Frau Hildegard Müller,

Mannheimer Landstr. 25 89 Jahre
13.08. Herr Gustav Wolf,

Fliederweg 9 78 Jahre
13.08. Herr Karl Heinz Schwarzer,

Lessingstr. 9 75 Jahre
14.08. Frau Berta Tannert geb. Minarsch,

Wielandstr. 6 87 Jahre
14.08. Herr Wilhelm Schmidt,

Schulstr. 14 88 Jahre
14.08. Frau Maria Magdalena Duma geb. Dresel,

Mannheimer Landstr. 23 87 Jahre
15.08. Frau Hannelore Süß geb. Schwarz,

Wiesenstr. 64 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Brühler Stiftung für Menschen in Not
Regelmäßige Spenden – regelmäßige Hilfeleistungen
Die Brühler wissen es längst: Der Stiftungszweck unserer Brühler
Stiftung für Menschen in Not ist die schnelle und unbürokratische
Hilfe für Mitbürger, die unverschuldet in eine ausweglos erschei-
nende Situation geraten sind.
Hierzu brauchen Stiftungen immer wieder neue Spendengelder.
Gut, dass diese auch in den vergangenen Monaten ausreichend zur
Verfügung standen, so dass den eingegangenen Hilferufen abgehol-
fen werden konnte.
Denn solche Hilferufe treten durchaus auch in unserer Gemeinde
regelmäßig auf. Da streikt der für die Familie so wichtige Elekt-
roherd, das Geld reicht nicht einmal für die Grundnahrungsmittel
oder nach einem Schlaganfall sieht man finanziell kein Licht am
Ende des Tunnels. – Dies sind keine Phantasiefälle, vielmehr waren
so die Probleme gelagert, bei denen unsere Stiftung in den letzten
drei Monaten Linderung verschaffen konnte. Deshalb sei an dieser
Stelle ganz herzlich für die eingegangenen Spenden gedankt!
Die momentane Niedrigzinsphase stellt eine sehr schwierige Situ-
ation für die Stiftung dar, weil sie – so der Kerngedanke von Stif-
tungen – ihre Hilfeleistungen finanzieren muss aus dem Ertrag, der
sich mit dem Stiftungskapital erwirtschaften lässt. Das ist bei den
derzeit für risikofreie Geldanlagen erzielbaren Zinsen ein äußerst
schwieriges Unterfangen. Gerade in solchen Zeiten ist die Stiftung
noch mehr als sonst auf Spendengelder angewiesen. Diese können
entweder zur baldigen Verwendung deklariert sein oder als soge-
nannte „Zustiftung“ das Stiftungskapital erhöhen. Jeder auch noch
so kleine Betrag ist willkommen und entfacht seine helfende und
segensreiche Wirkung. Dies insbesondere, weil in der Stiftung alle
Arbeiten ehrenamtlich erledigt werden und somit keinerlei Verwal-
tungskosten anfallen.

Bei den örtlichen Banken und im Rathaus liegen Überweisungsträ-
ger der Brühler Stiftung aus. Die Nummer des Spendenkontos bei
der Sparkasse Heidelberg lautet:
672 500 20 / 1 8000 539
IBAN: DE19 6725 0020 0018 005 39
Für Beträge bis 200 Euro wird der Einzahlungsbeleg von jedem
Finanzamt als Spendenquittung akzeptiert. Dies gilt auch bei
Online-Banking. Darüber hinaus stellt die Stiftung gerne Spenden-
bescheinigungen aus.
Gerhard Stratthaus Dr.Ralf Göck
(Vorsitzender) (stellv. Vorsitzender)

Im Freibad Brühl:
50.000. Badegast im Brühler Freibad / Neuer Bäder-Flyer

Auch in diesem Jahr haben die Verantwortlichen des Brühler Frei-
bades, gemäß „guter alter Tradition“, den 50.000 Badegast in der
größten Brühler öffentlichen Einrichtung gesondert begrüßt und
gewürdigt: Der Jubiläumsgast war eine Frau. Am späten Samstag-
mittag befolgte Ingrid Müller aus dem Brühler Blumenviertel den
Rat ihres Gatten Bernd und machte sich nach einem Regenguss und
bei schwül-warmem Wetter auf zum Schwimmen und wurde am
Eingang von Bäderleiter Bruno Montag mit einem Blumenstrauß
empfangen.
Auch Bürgermeister Dr. Göck kam direkt vom Übungsgelände der
Feuerwehr am Rhein ins Freibad und überraschte Ingrid Müller,
stellvertretend für alle Gäste, mit einem Gutschein für eine Saison-
karte und einem Badetuch. Sichtlich erfreut und überrascht nahm
die so Geehrte ihre unerwarteten Präsente in Empfang. Die stets
gutgelaunte Brühlerin gehört zu den regelmäßigen, vom Brühler
Freibad überzeugten Schwimmerinnen: „Es gibt für mich nichts
Schöneres für Sport und Erholung als unser Freibad“, bestätigte
Ingrid Müller.
Den besten Besuch bis dato, durfte man am Pfingstmontag verbu-
chen. Sage und schreibe 5.103 Gäste, so viele waren seit Jahren
nicht mehr an einem Tag im Freibad gewesen, suchten an diesem
Tage Abkühlung im Wasser bzw. ein schattiges Fleckchen auf
der gepflegten Liegewiese. Leider zeigte sich das Wetter in der
Folge von seiner wechselhaften Seite und trotz zahlreicher guter
Wochenendtage mit um eine Stunde verlängerten Öffnungszeiten,
erreichten die Brühler bislang die Besucherzahlen des Vorjahres
noch nicht.
Insbesondere für die Ferienkinder und die „Daheimgebliebenen“
erhofft man sich für den Rest der Saison bis Mitte September viel
Sonnenschein und freibadtaugliche Temperaturen.
Das Freibad hat täglich ab 09:00 Uhr geöffnet, Park- und Abstell-
plätze stehen direkt am Freibad sowie am benachbarten Hallenbad
in ausreichender Anzahl zur Verfügung.

- Lesen Sie weiter auf Seite 5 -
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Lehrstellenbörse
In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Sanitätshaus Ramer
Brühl, Anton-Langlotz-Str. 6-8
Tel. 06202/920100
E-Mail: info@ramer.de

Orthopädietechnik-Mechaniker/-in
AZ: 3 Jahre, BV: mind. Realschulabschluss
Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel
- Medizintechnik-Sanitätsfachhandel –
AZ: 3 Jahre, BV: mind. guter Hauptschulabschluss

01.09.2014
Praktikum jeder-
zeit möglich

Fa. Blau Elektro GmbH
Brühl, Kirchenstr. 9
Tel. 06202/702570

Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
AZ: 3,5 Jahre
BV: Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife

01.09.2014

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

Ab sofort

Dr. med. dent. Ute Hensmann und
Dr. med. dent. Wolfgang Otto
Gartenstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2014
Praktikum jeder-
zeit möglich

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

15.09.2014

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
IT und Kommunikation
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-8720
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Bachelor of Science m/w
Fachrichtung Medizinische Informatik an der
DHBW Karlsruhe
AZ: 3 Jahre
BV: (Fach-) Hochschulreife

01.10.2014

Aldi GmbH & Co. KG,
Karlsruher Str. 2, 68775 Ketsch,
Frau Marek, Tel. 06202/604123
Frau Stiegler, Tel. 06202/604142

Frau Brenner, Tel. 06202/604145

Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Einzelhandelskauffrau/ -mann
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Fachkraft für Lagerlogistik m/w
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.08.2015

01.08.2014 + 2015

01.08.2015

Sparkasse Heidelberg Abt. Ausbil-
dung, Kurfürstenanlage 10-12,
69115 Heidelberg
Tel. 06202/57789-30 Herr Knopf

Bankkaufmann/-frau
AZ: 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/-in, AZ 2 Jahre, BV: Abitur u. FH
Bachelor of Arts (m/w) Fachrichtung Bank
AZ: 3 Jahre BV: Abitur

01.08.2015
01.08.2015
01.08./01.10.2015

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
annika.kuehn@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2015

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnliches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2015

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den, Postfach 1420,
69155 Wiesloch
Tel. 06222/55-2496
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de
Zimmer im Personalwohnheim können zur
Verfügung gestellt werden

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss oder eine andere abgeschlossene
10-jährige Schulbildung oder Hauptschulab-
schluss mit erfolgreichem Besuch einer mind.
2-jährigen Berufsbildung o. Ausbildung als
Krankenpflegehelferin/Krankenpflegehelfer

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 09.08.2014:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Tel. 06205-34200
So., 10.08.2014:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202-270040
Mo., 11.08.2014:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,
Tel. 06202-71810
Di., 12.08.2014:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205-39500
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202-72801
Mi., 13.08.2014:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202-54215
Do., 14.08.2014:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,
Tel. 06202-127170
Fr., 15.08.2014:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Tel. 06205-292040
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Neuer Flyer erhältlich ...
Das vielfältige Angebot des Freibades kann dem neu aufgelegten,
farbigen Flyer über die Bäder der Hufeisengemeinde entnommen
werden. Die Flyer liegen im Eingangsbereich des Freibades, aber
auch an der Rathauspforte, für alle Interessierten aus ... und ist im
Internet verfügbar.
Das Angebot im Freibad und weitere Auskünfte gibt es unter
www.freibad.bruehl-baden.de, im Freibad unter der Nummer
06202/71103 oder im Rathaus Brühl bei Dirk Faulhaber Tel.
06202/2003-26.

Sommer-vhs
Rhetorik (Redekunst)
für Schüler/innen von 12-14 Jahren
Du willst dich besser ausdrücken können? In der Schule selbstsi-
cher Referate halten? Verschiedene Präsentationstechniken ken-
nenlernen? Spannende Vorträge halten? Dann bist du in unserem
Ferienkurs genau richtig! Spielerisch wirst Du auf das freie Reden
vor Publikum vorbereitet. Du bekommst im Kurs zahlreiche Gele-
genheiten, Deine eigenen Reden zu halten.
Hier eine Übersicht aus unserem Programm:
- Gestik, Mimik und Haltung
- Was drückt mein Körper aus (Körpersprache), während mein
Mund redet?

- Wie werde ich meine Hemmungen bloß los?
- Eine gute Vorbereitung ist die halbe Rede!
- Dialekt oder Hochdeutsch?

- Wie bleibe ich locker und entspannt?
- Das richtige Outfit für die passende Gelegenheit
- Wie komme ich bei meinen Zuhörern/Zuhörerinnen an?
Montag, 18.08. bis Mittwoch, 20.08., 9.30-12.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 20. August

Vorschau Semester 2014/2
Das Herbst-/Wintersemester 2014/2015 beginnt am 22. Septem-
ber. Die neuen Programmhefte sind ab 8. September erhältlich. Wer
sich online über die neuen Programmangebote informieren möchte,
kann dies ab dem 6. September tun.
Die Info-Abende mit Einstufungstests für die Sprachen Englisch,
Französisch, Italienisch und Spanisch finden statt am Donners-
tag, den 11. September um 19 Uhr in der VHS.
Der Info-Abend für Deutsch als Fremdsprache findet statt am
Mittwoch, den 10. September um 19 Uhr in der VHS.

Ferienprogramm 2014
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Tennisclub Brühl am
Ferienprogramm der Gemeinde Brühl
Unsere Aktion „Ein Tag auf dem Tennisplatz“ war sehr gefragt und
nicht alle Kinder konnten an unseremAngebot teilnehmen, da doch
viele Betreuer gebraucht werden um den Kindern das Tennisspiel
nahe zu bringen. 60 Kindern war es möglich das Angebot unseres
Vereins zu nutzen und fünf gut gepflegte Plätze standen den Kin-
dern den ganzen Tag zur Verfügung.
Die Schulkinder müssen einen guten Draht zum Wettergott haben,
denn pünktlich zum Ferienbeginn war wieder sehr sonniges Wetter.
Morgens um 10 Uhr, nachdem die Kinder nach Alter in ihre
Gruppen eingeteilt und mit Schlägern versorgt waren, konnte der
Spielspaß beginnen. Während die größeren Kinder bereits Mat-
ches spielen wollten, hatten die jüngsten Teilnehmer mit gewissen
Schwierigkeiten zu kämpfen. Da stellt sich der Tennisschläger
schon als gewaltig dar. Dann noch den Ball übers Netz zu bringen,
welches sie bei ihrer Körpergröße kaum überblicken, stellt eine
echte Herausforderung dar.
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Von den Betreuern wird viel Gespür und Feingefühl verlangt, damit
die Kinder nicht überfordert und demotiviert werden. Da doch der
Spaß am Tennisspiel im Mittelpunkt stehen soll. Lautes Lachen
zeigte, dass sie alle großen Spaß dabei hatten.
Da Tennis ein Bewegungssport ist und die Temperatur sehr hoch
war, mussten wieder viele Trinkpausen eingehalten werden. Der
TC stellte genügend Getränke bereit.
Die Organisatoren Rosemarie und Kurt Weber bedanken sich bei
ihrem Helferteam:
Lena, Thuy und Quy Duong, Corina Städele, Daniela Thiede, Kosi-
ma Schöfl, Thomas von Aschwege, Dirk Henkel und Patrick Doll,
die zu diesem gelungenen Tag beigetragen haben.
rw

Auf nach Pirmasens ins Dynamikum

Die Kinder hatten viel Spaß beim
Fallschirm fliegen lassen

Bei bestem Wetter brachen
pünktlich am 1. August um
8.30 Uhr 40 Kinder und die
Betreuer der Siedler- und
Eigenheimgemeinschaft
zumAusflug nach Pirmasens
auf.
Gut gelaunt und sehr
gespannt verging die Fahrt
im Bus wie im Fluge.
Angekommen in Pirmasens
wurde der Verpflegungs-
Bollerwagen ausgeladen
und die schon vorher in
Gruppen eingeteilten Kinder
zum Dynamikum gelotst.
Jetzt wurde aber erst ein-
mal gefrühstückt. Anschlie-
ßend konnte die erste Grup-
pe gleich an einem Work-
shop teilnehmen. Ziel war
der Bau eines Roboters aus

Lego-Steinen.
Die Kinder waren begeistert bei der Arbeit in 2er- und 3er-Grup-
pen. Es wurden Krokodile oder Affen gefertigt, diese dann mit
einem Motor versehen und mit anschließender Programmierung
mittels Computer zum Leben erweckt.
Die Kleinen konnten zwischenzeitlich das Museum erkunden. Da
das Dynamikum ein Mitmach-Museum ist, durfte alles angefasst
und ausprobiert werden.
Danach wurden die Kinder von einemMitarbeiter beim Fallschirm-
bauen angeleitet. Diese konnten später von der Rampe aus in das
Atrium ihre Flugtauglichkeit beweisen.
Um 15.30 Uhr wurde nochmal ein kleines Picknick im Garten des
Museums abgehalten. Die Kinder griffen gerne zu Brötchen, Wurst,
Käse, Gurken und Tomaten sowie Erfrischungsgetränken.
Als alles wieder verpackt und aufgeräumt war und die Kinder
durchgezählt waren, machte sich die Schar wieder auf zum Bus-
bahnhof, beim Bollerwagenschieben wurde von den Kindern flei-
ßig mitangepackt.
Die Rückfahrt verlief lebhaft, hatten die Kinder doch sehr viele
Eindrücke gesammelt. Pünktlich um 17.00 Uhr wurden sie den
wartenden Müttern wieder übergeben.
Ein schöner Tag ging entspannt zu Ende.

Veranstaltung Nr. 19, „Radtour, Schwimmen und Spiele“,
am Sa., 09.08.2014 fällt aus!
Hallo,
wie vomVeranstalter mitgeteilt, kann die für Samstag, 09.08.14
geplante Aktion Nr. 19: „Radtour, Schwimmen und Spiele”
aufgrund der schlechten Platzverhältnisse nicht stattfinden.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre
Sozialabteilung

Scherzanrufe verunsichern Bürger
AVR schickt keine Müllkontrolleure herum
In letzter Zeit treiben wieder verstärkt Witzbolde ihr Unwesen und
verärgern mit ihren Anrufen die Kunden der AVR. In den Gesprä-
chen geht es darum, dass den angerufenen Personen unterstellt
wird, dass sie ihren Müll nicht richtig getrennt haben und auch die
Nachbarn das nicht richtig machen. Am Schluss des Gespräches
gibt der Anrufer zu verstehen, dass er in den nächsten Tagen noch
einmal eine Müllkontrolle macht.
Die AVR Kommunal GmbH distanziert sich von diesen Anrufen.
Es werden keine „Müllschnüffler“ einfach im Rhein-Neckar-Kreis
herumgeschickt, um die Tonnen zu kontrollieren.
Sollte ein Vor-Ort-Termin mit einem Kunden notwendig sein, so
wird dieser im Vorfeld schriftlich angekündigt und ein Termin
vereinbart.
Im Zweifel rät die AVR Kommunal GmbH, dass sich verunsicherte
Kunden bei denAVR Kundenberatern melden sollen unter der Tele-
fonnummer 07261/931-202.

09.08., Samstag - Vorabend vom 19. Sonntag im Jahreskreis
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10.08., Sonntag - 19. Sonntag im Jahreskreis
1.Könige 19,9a.11-13a – Römer 9,1-5 – Matthäus 14,22-33
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11.08., Montag
17:30 Hl. Schutzengel Gebetsstunde

der Frauengemeinschaft Brühl
12.08., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

13.08.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Frau Bartonek
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15.08., Freitag -Mariä Aufnahme in den Himmel
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
16.08., Samstag - Feier der Aufnahme Mariens in den Himmel
14:00 Hl. Schutzengel Trauung des Brautpaares

Markus Brucker und Janina Thum
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Kräuterweihe
mit Pfarrer Sauer

17.08. Sonntag - Feier der Aufnahme Mariens in den Himmel
Offenbarung 11,19a;12,1-6.10 – 1 Korinther 15,20-27 –
Lukas 1,39-56
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Kräuterweihe

mit Pfarrer Sauer
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Pfarrer Sauer
16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache

mit Pfarrer Banach

Sonntag, 10.08.2014
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen im Gemeindezentrum

(Hundhausen)

- Während der Sommerferien treffen sich unser Gruppen und
Kreise nur nach Vereinbarung -

Mittwoch, 13.08.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(G. Bartonek)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum

Sonntag, 17.08.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Schleich)

Pfarramt der Evang. Kirchengemeinde Brühl
Öffnungszeiten
Während der Sommerferien ist das Pfarrbüro besetzt:
Mo 9.00 – 12.00 Uhr
Di 9.00 – 12.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 10.00 – 12.00 Uhr
Fr 8.30 – 10.00 Uhr

Sprechzeiten
von Pfarrerin Hundhausen-Hübsch und Pfarrerin Schleich nach
Vereinbarung. Telefon: 71232

Auf den Spuren der Heiligen Elisabeth
Nach ausdauernden Regentagen lachte der Evangelischen Frauen-
runde bei ihrem Jahresausflug die Sonne.
Die Universitätsstadt Marburg war das Ziel. Schon von weitem
konnte man die zwei schlanken Türme der Elisabethkirche erbli-
cken. Sie ist die früheste rein gotische Kirche in Deutschland, ein
kunstgeschichtliches Juwel. Mit einer exzellenten Führung erkun-
dete die Gruppe die Kirche, die 1235 kurz nach dem Tod der Hl.
Elisabeth über ihrem Grab errichtet wurde. Die Heilige widmete
sich nach dem Vorbild von Franz von Assisi in ganz besonderer
Weise den Armen und Kranken. Ihr Leben und Wirken wurde auf
verschiedenen Altarbilden, wunderbaren Glasfenstern, ihrem Mau-
soleum und dem prächtigen Schrein dargestellt.
Ein kleiner Spaziergang durch die hübsche Altstadt mit vielen
Fachwerkhäusern aus verschiedenen Epochen führte zum Markt-
platz mit seinem Renaissancerathaus. Vielen erschien er ein wenig
zu kurz und machte Lust auf ein Wiederkommen.
Nach dem Mittagessen in der Dammmühle – außerhalb Marburgs
in ländlicher Idylle gelegen – ging es frisch gestärkt zum Schloss
Rauischholzhausen.

Die Räume im Inneren sind sehr luxuriös ausgestattet und boten
der Kaffeegesellschaft nicht nur einen Gaumen- sondern auch einen
Augenschmaus. Zum Abschluss des Ausflugs ließ es sich im das
Schloss umgebenden Englischen Landschaftspark noch genussvoll
herumwandeln, bevor es zufrieden über einen schönen Tag wieder
nach Hause ging.

Frauenrunde

Was war´s schön! – und heiß!
Die Reise des Evangelische Kirchenchors nach Flandern
Bei Regen und 19 Grad Temperatur machte sich der Ev. Kirchen-
chor auf die Reise nach Flandern. Brüssel, die Landeshauptstadt
Belgiens und Verwaltungssitz der Europäischen Union wurde am
folgenden Tag erkundet. Beeindruckt hat der barock-üppige Mark-
platz, der zu den schönsten Plätzen der Welt zählt. Selbstverständ-
lich ging es an Manneken Pis nicht vorbei. Nach der Stadtrundfahrt
hielt der Bus am 2005 neu restaurierten Atomium, das zur EXPO
1958 gebaut wurde. Da die Warteschlange am Fahrstuhl zu lang
war, wurden die Fahrtreppen genommen. Leider führten die nur zu
den seitlichen Kugeln. Also, alle wieder abwärts und am Fahrstuhl
anstellen, um in 23 Sec. in die oberste Kugel in 102 m Höhe zu
gelangen. Der Ausblick entschädigte alle für diese Umstände.
Am anderen Tag, die Temperatur war am Morgen bereits auf 28
Grad geklettert, war der Besuch der „Perle Flanderns“ angesagt:
Brügge. Am Beginenhof und der Heilig Blut Basilika vorbei führte
der Weg in den mittelalterlichen Stadtkern, der seit dem Jahr 2000
zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. Von dem 88 m hohen Turm,
dem Belfried und Wahrzeichen der Stadt, erklang ein harmoni-
sches Glockenspiel. Langsam schmerzten die Füße und so war
die Grachten-Rundfahrt, die äußert reizvolle Einblicke bot, sehr
willkommen. Der Nachmittag war frei und was geschah: Die Scho-
koladenläden wurden gestürmt!
Am 3. Tag zeigte das Thermometer 31 Grad. Der freundliche Fah-
rer im gut klimatisierten Bus fuhr sicher und zügig zum nächsten
Ausflugsziel: Gent, der Hauptstadt Ostflanderns. Erschrocken war
man über die vielen „Baustellen“ in Gent, bis der örtliche Reise-
leiter erklärte, dass die Vorbereitungen für das wenige Tage später
stattfindende 10-tägige „Gentse Feesten“ in vollem Gange sind.
Man schlängelte sich durch die Straßen zum Belfried, dem 95
m hohen Turm der Zünfte und Gilden aus dem 17. Jh., der zum
UNESCO-Weltkulturerbe zählt. In der sich daran anschließenden
gotischen Tuchhalle hingen statt Tücher: Schweineschinken, die
vor sich hin reiften. Zum Höhepunkt wurde dann der Besuch der
berühmten St. Bavokathedrale.
In der anschließenden Freizeit suchte man nur nach kühlenden
Erfrischungsgetränken, bevor es zurück zum Hotel in Brüssel ging.
Eine Reise ohne gebührenden Abschied feiern...? Mit einem Bum-
mel in lauer Nacht durch Brüssels malerisch-romantische Gassen
ließ man die Flandern-Reise ausklingen.
In Gedanken an eine gelungene, harmonische und gut organisierte
Reise von Waltraut und ihren Mann Pfr. i. R. Karl-Heinz Bothe –
herzlichen Dank dafür – ging es am anderen Tag nach Hause – bei
35 Grad!
jk
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Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag 10. August
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Anne Funk
Thema: Leben im Vertrauen
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag 17. August
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Kees Brouwer Thailand
Thema: Kranke werden gesund und Gefangene frei
Ev. Gemeindezentrum

Thomas Strobl MdB kommt am 27.08.2014 nach Brühl
Bei einer Mitgliederbefragung im November 2014 entscheiden alle
Mitglieder der CDU Baden-Württemberg, wer für die Christdemo-
kraten als Spitzenkandidat bei der Landtagswahl 2016 ins Rennen
geht.

Der CDU-Landesvorsitzende und stellvertretetende CDU-Bundes-
vorsitzende Thomas Strobl ist einer der beiden bisherigen Bewer-
ber. Er kommt am Mittwoch, 27. August 2014, um 20.00 Uhr nach
Brühl ins Clubhaus des Turnvereins Brühl 1912 e.V (Wiesenplätz
2, 68782 Brühl, Tel. 06202/970972) und spricht zum Thema „Noch
zwei Jahre grün-rote Landesregierung?“.
Für alle CDU-Mitglieder und die interessierte Bevölkerung besteht
bei diesem öffentlichen Termin Gelegenheit, Thomas Strobl per-
sönlich kennen zu lernen und mit ihm zu diskutieren. Sie sind
herzlich eingeladen! Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die
Brühler CDU-Vorsitzende Dr. Eva Gredel (Tel. 06202 / 703799,
E-Mail: eva.gredel@web.de).

Konstituierende CDU-Vorstandssitzung am 27.08.2014
Zu seiner konstituierenden Sitzung trifft sich der CDU-Vorstand
am Mittwoch, 27. August 2014, um 19.00 Uhr im Clubhaus des
Turnvereins Brühl 1912 e.V (Wiesenplätz 2, 68782 Brühl). Alle
CDU-Vorstandsmitglieder sind herzlich eingeladen.

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag,
16. August 2014, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
... für den sozialen Zweck, zur Schonung der Wälder sowie
zugunsten spürbarer ökologischer Einsparungseffekte. Wir
sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und Bücher.
Den Erlös der Sammlung spenden wir an die Iranische Familie, die
von der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch Kirchenasyl erhalten hat.
Fragen zum Thema Altpapier? Rufen Sie an. Tel. 74859.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Mitglieder und Gemeinderäte der GLB informieren und diskutie-
ren mit interessierten Bürgern zu kommunalpolitischen Themen.
Thema ist u.a. der mögliche Ausweg aus den derzeitigen räumli-
chen Situationen der Brühler Bläserakademie und des Heimatver-
eins.
Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? Mittwoch, 13. August 2014, 20.00 Uhr
Bei schönem Wetter sind wir im Biergarten.

WISSEN SIE SCHON ...
... wo große und kleine Kinder gerne einen Tag verbringen würden?

LOKALMATADOR.DE
Webcode: Freizeitführer1000

- Anzeige -
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www.uniturm.de

Nicht bei uns, der Kartenvorverkauf geht weiter!
06202-2003-0

Donnerstag, 18.09.2014 Villa Meixner 20.00 Uhr

Photo: SANDRA MULHI

DerMannheimer
Kulturknall
präsentiert

„Herz sticht“ mit
Madeleine Sauveur,
Volker Heymann und

Clemens Maria
Kitschen

€ 18,- (AK: + € 2,-)
freie Platzwahl

Donnerstag, 23.10.2014 Villa Meixner 20.00 Uhr

Martin Seidler
(SWR)
&

Peter Grabinger
präsentieren:

"Mantel, Schwert und
Feder - St. Martins
Ritt durch die

deutsche Literatur"

Donnerstag, 30.10.2014 Festhalle 20.00 Uhr

Photo: Lena Busch

WEIBERPOWER
PUR
mit

Sissi Perlinger,
Lisa Fitz &
Patrizia
Moresco

€ 22,- bis 25,-
(AK: + € 3,-)

Einzelplatzreservierung

Karten und Gutscheine erhalten Sie an der Rathauspforte,
Hauptstrasse 1, 68782 Brühl

oder unter
06202-2003-0
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Wieder ein tolles Ergebnis ...
... am vergangenen Montag stand die Blutspendeak-
tion für den Monat August im DRK Ortsverein an.
Nach langer Überlegung des Ortsvereins und der
Blutspendezentrale Baden-Württemberg-Hessen hat
man eine Änderung der Spendezeiten vorgenom-
men. Der Spendezeitraum wurde um eine Stunde
nach hinten verschoben, begann also erst um 15 Uhr

und ging, wie gewohnt, bis 19 Uhr. Die Änderung der Spendezeiten
wurden aufgrund der vergangenen Erfahrungen veranlasst. Die
Änderung wurde von den teilnehmenden Spenderinnen und Spen-
dern gut angenommen, sodass die geänderten Spendezeiten weiter-
hin fortgeführt werden. Der Ortsverein konnte an diesem Montag
trotz durchwachsenen Wetters und geänderter Spendezeiten 92
potenzielle Spenderinnen und Spender sowie 2 Erstspender begrü-
ßen. Hiervon konnten 83 Blutkonserven der Blutspendezentrale
übergeben werden.
An dieser Stelle soll noch einmal Erwähnung finden, dass seit ein
paar Monaten ein neuer Blutspendeausweis im Umlauf ist. Der
Ausweis im Scheckkartenformat kann deutschlandweit genutzt
werden, jeoch ist das Mitführen des Personalausweises sowie des
Führerscheines notwendig, da dieser bei der Anmeldung ebenfalls
vorgezeigt werden muss.
Der Ortsverein Brühl sowie die Blutspendezentrale Baden-Würt-
temberg-Hessen bedankt sich für die unermüdliche Spendenbereit-
schaft und das Engagement aller Spender sowie aller Helferinnen
und Helfer des Tages.
Deutsches Rotes Kreuz
OV Brühl
DH/ME

kfd Rohrhof auf Achse
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof erinnert an ihre
Hafenrundfahrt am 15. August. Treffpunkt für alle, die sich ange-
meldet haben, ist um 11:50 Uhr die Bushaltestelle „Brühler Straße“.
Die Fahrt durch den Hafen mit dem Schiff startet um 13:30 Uhr.
fr

Brühl vor 100 Jahren
Begleitend zu denAusstellungen „Das Luftschiff in der Kunst“ und
„Brühl 1914 – Ein Dorf zieht in den Krieg“ in der Villa Meixner
laden wir zu einem Bildvortrag von Oliver de Andrade ein. Aus
dem reichhaltigen Fundes seiner Foto- und Postkartensammlung
wird der Referent einen Eindruck von Brühl und Rohrhof, wie sie
vor etwa einhundert Jahren aussahen, vermitteln. Darunter auch mit
vielen seltenen Aufnahmen. Der Vortrag beginnt am Sonntag, 10.
August, um 15:00 Uhr, in den Ausstellungsräumen.
Die Ausstellung in der Villa Meixner ist am kommenden Samstag
von 15:00 Ihr bis 17:30 Uhr und am Sonntag von 14:00 Uhr bis
17:30 Uhr geöffnet.
Unsere Anfrage zum Suchbild in der Brühler Rundschau vom 1.
August wurde umgehend beantwortet: Es handelt sich bei der
abgebildeten Familie um Fritz Langlotz mit Ehefrau Elise geb.
Popp und den Kindern Walter und Lucia. Der Maurermeister Fritz
Langlotz war am 06. August 1914 eingezogen worden und fiel

am 27. April 1918 bei Albert in Frankreich. Frau Gisela Kotterba
konnte diese Information über ihre Großeltern an uns weitergeben.
Das Suchbild in der Brühler Rundschau vom 4. Juli zeigt Peter Pis-
ter mit Ehefrau Monika sowie den Kindern Oskar, Hans [im Zwei-
ten Weltkrieg gefallen], und Anne. Zum Zeitpunkt der Aufnahme
war Sohn Karl [2013 verstorben] noch nicht geboren. Diese Nach-
richt erhielten wir von der Nachbarin Gertrud Schreckenberger.
Die Nachforschungen zu den Soldaten aus Brühl und ihren Fami-
lien führen zu weiteren Bildern. Das hier gezeigte Foto soll die
Familie Löffler wiedergeben.

Allerdings gibt es eine größere Auswahl von Soldaten mit dem
Familiennamen, die in Frage kommen würden. Diese sind:
Löffler, Carl, geb. 1870, eingezogen am 23.06.1917; Löffler,Martin,
geb. 1872, eingezogen am 07.09.1914; Löffler, Jakob, geb. 1878,
eingezogen am 30.06.1915; Löffler, Jakob, geb. 1886, eingezogen
am 23.11.1915; Löffler, Carl, geb. 1896, eingezogen am 01.10.1912
sowie Löffler, Franz, geb. 1900, eingezogen am 21.06.1918.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns weiterhelfen könnten. Bitte
wende Sie sich an Dr. Volker Kronemayer, Erzbergerstr. 45, 68782
Brühl, Tel. 06202/73734, oder Winfried Höhn, Lilienweg 2, 68782
Brühl, Tel. 06202/72388.

Ausflug
Die Sängerinnen treffen sich am Donnerstag 14.8. auf dem hinteren
Messplatz.
Abfahrt um 14 Uhr nach Speyer, „Altrhein Rundfahrt“.
A.H.

Nächster Clubabend am Freitag, 08.08.2014 zur gewohnten Zeit.
auf der Buffalo Ranch.
Die Line-Dancer haben Sommerpause. Erster Trainingstag ist wie-
der am Montag, 15.09.2014 im Katholischen Pfarrzentrum.
Michael Grobe

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 14.08.2014 von 19.00 – 22.00 MS Clubabend am Erlichsee
am 21.08.2014 von 20.00 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)
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Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 10.08.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend –
Class 17.30 – 18.30 –
am 17.08.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend –
Class 17.30 – 18.30 –

im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Ökoseminar 17.08.2014
Vom 17.08. bis 18.08.2014 findet ein Ökoseminar im Bootshaus
des WSV Brühl statt.

Am kommenden Dienstag, den 12. August trifft sich der Kame-
radschaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer oder
im Biergarten des TV-Clubhauses. Für den Tagesausflug am 9.
September, Abfahrt 10 Uhr vom Clubhaus-Parkplatz, sind noch
Plätze frei.
Gäste sind willkommen.

Sommernachtsfest der Brühler TV-Handballer
Am Samstag, 9. August, ist es wieder so weit. Auf dem Vereinsge-
lände steigt ab 18 Uhr das alljährliche Sommernachtsfest der Hand-
ballabteilung. Auch diesmal hat sich der Vergnügungsausschuss
mächtig ins Zeug gelegt, um diesen Event zu einem ganz beson-
deren zu machen. Neben den berühmten leiblichen Genüssen für
jeden Geschmack, inklusive eigener Cocktailbar, gibt es natürlich
wieder Live-Musik vomAllerfeinsten. Mit der Band „who2ladies?“
wurden erneut die vier jungen Künstler aus der Hufeisengemeinde
verpflichtet. Bereits im letzten Jahr hatten sie so bärenstark aufge-
spielt, so dass es einfach eineWiederholung geben musste. Die gute
Stimmung ist also vorprogrammiert. Die Handballabteilung freut
sich auf ein volles Haus und „lauder nette Leid.“
Bevor der spektakuläre Abend beginnt, haben die Sportler das
Wort, denn deren Teil des Tages beginnt bereits um 10 Uhr auf
dem TV-Rasenplatz. Jeweils vier Damen- und Herrenteams spielen
um die begehrten Pokale innerhalb des 10.-Stefan-Kreutzenberger-
Gedächtnis-Turnieres. Auch hier werden die Zuschauer auf ihre
Kosten kommen.
ako

BFV-Pokal: FV Brühl spielt in Flehingen
Durch den 1:0-Erfolg in Plankstadt qualifizierte sich der FV Brühl
für die dritte Runde des BFV-Pokals und trifft jetzt auf den FC Fle-
hingen (Landesliga Mittelbaden). Anpfiff der Partie in Flehingen ist
am Samstag um 17 Uhr.
Vor Rundenbeginn in der Fußball-Landesliga am 17. August
bestreitet der FVB noch ein letztes Vorbereitungsspiel. Am Mitt-
woch,13. August, gastiert die Elf von Trainer Bernd Oßwald um
19 Uhr beim Verbandsligisten SGK Heidelberg.
vm

Königsangeln in den Brühler-Buhnen am Rhein
Das diesjährige Königsangeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V.
findet am Samstag den 16.08.2014 in den Brühler-Buhnen am
Rhein statt. Die Strecke ist von 07:00 bis 13:00 Uhr reserviert,
Treffpunkt ist um 06:00 Uhr amMessplatz in Brühl. Die Vorbespre-
chung zu diesem Angeln findet am Dienstag den 12.08.2014 „Zur
Traube“ in Brühl statt.

Central Kino Ketsch
Ein preisgekrönter Alpen-Western, ein Ausflug in die Karibik
und Ferienkino
Mit den Schulferien hat auch wieder das Kinderferienprogramm im
Central Kino begonnen. Mit Unterstützung der Gemeinde Ketsch
zeigt das Central Kino immer donnerstags zwei Filme. Um 14 Uhr
für die ganz jungen und um 16.30 Uhr für die jungen Filmfans.
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Zu sehen sind unter anderem Bibi & Tina, The Lego Movie und Die
Tribute von Panem 1 & 2. Da die FSK ein Alter von 12 Jahren für
die Tribute von Panem angibt, diese spannenden und aufregenden
Filme sogar erst für Jugendliche ab 14 Jahren empfohlen werden,
bittet das Kino-Team zu den Vorstellungen der Tribute von Panem
einen Ausweis oder Schülerausweis mitzubringen. Der Eintritt bei
den Vorführungen des Kinderferienprogramms beträgt 2,50 Euro.

Das aktuelle Programm:
Freitag, 8. August
19.30 Uhr / Der letzte Mentsch
Samstag, 9. August
19.30 Uhr / Super-Hypochonder
Mittwoch, 13. August
15.00 Uhr / Nostalgiekino: Die Drei von der Tankstelle
Mittwoch, 13. August
19.30 Uhr / Reisefilm: Karibik
Donnerstag, 14. August / Kinderferienprogramm:
14.00 Uhr / Bibi & Tina
16.30 / Uhr Die Tribute von Panem 2 - Catching the fire
Donnerstag, 14. August
19.30 Uhr / Der letzte Mentsch
Freitag, 15. August
19.30 Uhr / Das finstere Tal
Samstag, 16. August
19.30 Uhr / Grace of Monaco
(Im August gibt es keine Sonntagsvorstellungen, Filme für Kinder
und Jugendliche sind jeweils donnerstags zu sehen)
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!

Karte ab 60
Für 37,60 Euro im Monat Busse und Bahnen nutzen
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein
besonderes Angebot: das „Karte ab 60“-Glückwunsch-Abo. Mit
dem Abo kann man einen Monat lang gratis in den Bussen und
Bahnen des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs
sein. Anspruch auf dieses Abo haben alle, die die „Karte ab 60“
innerhalb von 12 Monaten ab dem 60. Geburtstag bestellen.
Mit der „Karte ab 60“ kann man für 37,60 Euro im Monat die
Busse, Straßenbahnen und freigegebenen Züge (DB: RE, RB und
S-Bahnen jeweils in der 2. Klasse) im gesamten VRN-Gebiet
benutzen.
Das Verbundgebiet reicht von Alzey und Bensheim im Norden, bis
Wissembourg, Lauterbourg und Sinsheim im Süden, von Main-
Tauber-Kreis im Osten bis weit über Kaiserslautern hinaus in
Richtung Westen.
Die Bestellscheine liegen an der Rathauspforte oder bei der Akade-
mie für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim RNV-Kundenzentrum,
bei der DB am Heidelberger Hauptbahnhof und bei dem RNV-
Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N 1, Ebene 1 aus. Dort
können die Anträge auch abgegeben werden.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
Diverse Möbel aus Haushaltsauflösung zu verschenken,
Tel. 0170 – 9 97 72 08

1 Couchgarnitur (2-Sitzer, 3-Sitzer) beige,
Tel. 7 13 01
Gleise u. Erweiterungsgleisset + Gebäudebausätze HO (Aldi),
Tel. 6 85 70
6 Terrassenstühle, weiß Kunststoff, stapelbar, mit Polster
Tel. 7 59 46

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 10.08.
12:30 Uhr „Why Christians Must be Different” (englisch)
18:00 Uhr „Wer ist wie Jehova, unser Gott?“

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. Juni: „Du sollst
Jehova deinen Gott lieben“ gestützt auf Matthäus
22:37

Donnerstag, 14.08., Freitag, 15.08. (englisch)
19:00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 11 aus dem

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen:
„Gerechtigkeit sind alle seine Wege“ (Barmher-
zigkeit und Jehovas vollkommene Gerechtigkeit /
Jehovas Gerechtigkeit spricht das Herz an)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 4.
Mose 7-9 werden unter anderem die Themen behan-
delt: „Einmal gerettet bedeutet nicht zwangsläufig
für immer gerettet“ und „Achan: Gott zu berauben
hat schlimme Folgen“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

5-KILOMETER-LAUF | 10-KILOM
ETER-LAUF

HALBMARATHON | 10-KILOMETER-WALKING

DREI-LÄNDER-LAUFC
UP

SONNTAG, 14. SEPTE
MBER 2014

AB 9.30 UHR | BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1003



„Erst wird reguliert, dann stranguliert“

Verband Bauwirtschaft hält mit Kritik nicht hinterm Berg
(ter). Es fielen deutliche Worte in dem Pressegespräch, das der Verband Bauwirtschaft Nordbaden 
(VBN) seiner Jahreshauptversammlung im Schwetzinger Schloss vorvergangenes Wochenende vor-
geschaltet hatte. Markus Böll, seines Zeichens Innungsmeister der frisch fusionierten Bau-Innung 
Rhein-Neckar, trat dabei in die Fußstapfen von Thomas Schleicher.

Letztgenannter hatte den VBN 
seit 1994 als Präsident unter sei-
nen Fittichen, nur unterbrochen 
von seiner Zeit als Vize-Präsi-
dent zwischen 2002 und 2005. 
Ihm oblag auch die Eröffnung 
des Pressegesprächs mit dem 
Fazit, dass die „Bauwirtschaft 
nicht überall über schlechte Zei-
ten klagen“ könne. Vielmehr sei 
der Umsatz deutlich gesteigert 
worden, und zwar um zwischen 
5,5 und 6,5 Prozent. 
Auch für die 1072 Firmen 
mit fast 15.000 Beschäftig-
ten im Bereich des VBNs zei-
ge die Entwicklung in die rich-
tige Richtung, wobei jedoch 
bereits erreichte Spitzenwerte 
noch nicht wieder erreicht wor-
den seien. Den positiven Trend 
führte Schleicher darauf zurück, 
dass die geringere Nachfrage 
seitens der öffentlichen Hand 
durch die größere Nachfrage 
von privater Seite kompensiert 
werde.

Energiesparte

Es gebe sogar Gewerke mit 
„Überhitzungen“, allen vor-
an jene, „die mit Energieeffi-
zienz zu tun haben“. Solche 
Unternehmen seien „grenzwer-
tig dick beschäftigt“ und hät-
ten „ganz wenig freie Kapazitä-
ten“. Durchaus freie Kapazitä-
ten könnten hingegen Straßen-
baufirmen haben. 
Denn laut Schleicher gab es in 
Hessen bis Mai 2014 180 Aus-
schreibungen für Straßenbau, 
in ganz Württemberg seien es 
hingegen gerade einmal fünf 
gewesen: Das Thema sei in der 
Landesregierung ein nicht sehr 
beliebtes, es werde „viel gere-
det, aber nicht viel gemacht“. 
Geradezu zerpflückt wurde von 
ihm das Regierungsargument 
„Wir würden gerne mehr bauen, 

wenn wir mehr Geld aus Berlin 
bekämen.“ Dieses sei „ebenso 
griffig wie falsch“. Schließlich 
habe das Land nicht einmal bis 
zu 100 Millionen Euro abrufba-
re Straßenbaumittel abgerufen. 
Kaum ein gutes Haar ließ Schlei-
cher auch an einem anderen 
Sektor der öffentlichen Infra-
struktur, dem Wasserbau inklu-
sive Schleusenneubau. So müss-
ten die 26 Neckarschleusen für 
die bis zu 15 Meter längeren Ein-
heiten des europäischen Schiffs-
verkehrs erweitert werden. Kri-
tik anzumelden hatte er aber 
auch in Sachen Bahnverkehr. 
Demnach seien im Zuge des 
Baus des schweizerischen Gott-
hard-Basis-Tunnels Verein-
barungen getroffen worden, 
in Deutschland entsprechen-
de Trassenänderungen vorzu-
nehmen, damit der Tunnel sei-
nen Zweck erfüllen kann. Aber 
exakt das geschehe in Baden 
nicht. So, tadelte Thomas Schlei-
cher, könne man, wenn man im 
internationalen Kontext Verträ-
ge schließe, nicht vorgehen. Ein 
nationales Problemfeld mach-
te er im Kanalbau aus. Manche 

Kanäle seien um die 100 Jahre 
alt, womit diese aktuelle Anfor-
derungen nicht mehr erfüllen 
könnten. Aber dennoch belaufe 
sich in Deutschland das Gesamt-
defizit im Kanalbau nicht mehr 
auf 3,5 Milliarden wie vor vier 
Jahren, sondern auf 9,2 Milliar-
den Euro wie 2012.

Bauen wird teurer

Unter dem Strich sei Bauen in 
den letzten fünf Jahren um 21 
Prozent teurer geworden, was 
sich aber nicht nur in einer 
Verteuerung der Immobilie 
des „Häuslebauers“ oder des 
Erwerbers einer Eigentums-
wohnung niederschlage, son-
dern sich auch auf die Höhe der 
Mieten auswirke. 
„Die Verantwortung hierfür“, 
machte Böll aus seinem Herzen 
keine Mördergrube, „trägt der 
Staat.“ Zugleich wolle Letztge-
nannter „jenen, die investieren, 
auch noch eine Mietpreisbin-
dung auferlegen“. Aus seiner 
Sicht der Dinge brachte er die 
Gesamtentwicklung schluss-
endlich so auf den Punkt: „Erst 

reguliert man, dann stranguliert 
man.“ Für Gerald Lanzenber-
ger, seit 2005 Geschäftsführen-
der Vorstand des VBN für die 
Sparte Bauindustrie, spielt in 
diesem Zusammenhang auch 
die Erhöhung der Grundstücks-
preise eine Rolle.

Partikelfilterpflicht kritisiert

Auf überhaupt kein Wohlwol-
len stößt beim VBN überdies 
der Plan zur Einführung einer 
Partikelfilterpflicht für Bauma-
schinen, denn dieser werde, 
wie Thomas Schleicher erklär-
te, mit einem „weiteren gewal-
tigen Kostensprung“ verbun-
den sein. Auch die geplante 
Änderung der Gemeindeord-
nung, die einen „unlauteren 
Wettbewerb durch kommuna-
le Betriebe“ zur Folge haben 
werde, ist für Gerald Lanzen-
berger eine „ganz gefährliche  
Entwicklung“. 
Im Endeffekt müsste nämlich 
„David gegen Goliath“, sprich: 
der kleine Mittelständler gegen 
die Kommune „beweisen, dass 
er es besser kann, was nicht 
möglich ist“. Mit einer solchen 
„Umkehr der Beweislast“ woll-
ten die Kommunen unter dem 
Strich nur erreichen, dass für sie 
ein weiteres, zu Lasten von Fir-
men gehendes Betätigungsfeld 
entsteht. 
Hart ins Gericht gegangen 
wurde außerdem mit der vor 
zehn Jahren vorgenomme-
nen Abschaffung der Meister-
pflicht im Fliesen-, Platten- und 
Mosaiklegerhandwerk. In die-
sem Zeitraum sei, so die Bilanz 
von Markus Böll, die Ausbil-
dungsqualität in meisterlo-
sen Betrieben „ins Bodenlose 
gesunken“. Zu belegen sei dies 
dadurch, dass die Ausbildungs-
zahlen und die Qualifizierung 
in der Fliesenlegersparte „um 
die Hälfte eingebrochen“ sei-
en. Aus diesem Grund beken-
ne sich der VBN klipp und klar 
zur Meisterpflicht. „Wir wol-
len“, blieb Thomas Schleicher 
das Schlusswort vorbehalten, 
„keine amerikanischen Verhält-
nisse, wo jeder alles darf.“

Markus Böll, Thomas Schleicher, Gerald Lanzenberger und VBN-
Geschäftsführer Thomas Möller (v.l.) konnten nach dem Pressege-
spräch und vor der Jahreshauptversammlung nur ganz kurz die 
Idylle des Schwetzinger Schlossparks genießen�  Foto: ter



Freitag, 8. August 2014 _____________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 32

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement
und Zimmer

für 2,4,6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

Ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18 Uhr

Günstig abzugeben in Oftersheim
(möglich Samstag, 09.08.2014)

Glas-Vitrine (1,80 m hoch und 1 m breit), Bügelmaschine,
Motorhacke (Fräse), Vertikutierer, Laubsauger, Alu-Leiter,
Hoyer-Lifter (Krankenheber für die Krankenpflege).

Telefon 01573 6918171

Hallo, Kevin,
mit erst 18 Jahren
hast Du Deinen Gesellenbrief
als Autolackierer
(Designlackierungen)
schon in der Tasche.
Wir sind stolz auf Dich – mach weiter so!
Wir sind auch weiterhin in jeder Lebenslage für Dich da.

Wir gratulieren Dir
Oma und Opa Kerber mit Dennis

Technoseum Mannheim
Maschinenmensch wieder im Einsatz
Der Maschinenmensch, eines der Wahrzeichen des TECHNOSEUM,
ist wieder voll funktionstüchtig und regelmäßig im Einsatz: Die 8,5
Meter lange und eine Tonne schwere Figur, die den technischen
Fortschritt und den Aufbruch in eine neue Zeit symbolisiert, wurde
von den Museumsmitarbeitern generalüberholt und lässt nun zu
festen Zeiten gehörig Dampf ab: Täglich um 10:30, 11:30, 15:30 und
16:30 Uhr steigt Rauch aus Mund, Ohren, Achseln und dem Hinter-
kopf und es erklingt der „Canon auf den Eisenbahnpfiff“ aus dem
Jahr 1865. Bereits im Foyer des Museums kann man dieses Schau-
spiel bestens beobachten.
Info: www.technoseum.de
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Trauer

JochenMay
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Für die Anteilnahme beim Abschied von meinem
lieben Ehemann und Vater

Manfred Heckelmann
in Wort und Schrift, durch Blumen und Geldspenden
bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank Martina Gass für die einfühlsame
Gestaltung der Trauerfeier, der Praxis Dr. Hauptmann
und Team, dem Levares Palliativ-Care-Team Mann-
heim, dem VdK Ortsverband Brühl und dem Pflege-
dienst Triebskorn.

Im Namen der Angehörigen

Inge Heckelmann
mit Andrea und Sandra

Allen, die uns beim Abschied von unserer lieben
Entschlafenen

Katharina Schifferer
geb. Gröschl

ihre Anteilnahme durch Wort und Schrift, Blumen- und
Geldspenden bekundeten, danken wir herzlich.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Sauer für die trösten-
den Worte, Herrn Dr. Schäffler für die langjährige ärzt-
liche Betreuung, der Pro Seniore Residenz Brühl sowie
allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Konrad Schifferer

Man muss oft erst nachdenken, worüber man sich freut;
aber man weiß immer, worüber man traurig ist.

Karl Kraus
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Netter, rüstiger Rentner zur Verstärkung gesucht!
Wir suchen ab sofort einen netten Rentner auf geringfügiger Basis,
der uns in unserer täglichen Arbeit ein wenig unterstützt.
Ihr Aufgabengebiet umfasst u. a.:
- Botengänge
- Betreuung unseres Material- u. Maschinenlagers sowie uns.Fuhrpark
- Bestellung und Überwachung von Materialien
- Verantwortung für Lager und Lagerplatz
Sie sollten flexibel, belastbar und zuverlässig sein.
Arbeitszeit flexibel, auch früh morgens.
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Zeit von 07:00 bis 16:00 Uhr
in unserem Büro unter Tel. 06202 780237

KLAUS BARTH
MALERBETRIEB GmbH

Gewerbepark Hardtwald 12,
68723 Oftersheim
Tel. 06202 780237, Fax 06202 920263

Bensemann
Zahnarztpraxis Zahngesundheit für die ganze Familie!

Tel. (06205) 284304, Heidelberger Str. 19, 68766 Hockenheim, zahnarzt-bensemann.de

Ästhetische
Zahnheilkunde
Zahnersatz

Zahnkosmetik
Parodontologie

Verstärkung gesucht!
Zahnmed. Fachangest.

(m/w)
für Stuhlassistenz

inkl. Praxisorganisation (Vollzeit)

Versierte, freundliche und flexible

Haushalts - und Bügelhilfe
Di. bis Fr. von 8:00 bis13:00 Uhr für Haushalt in

Schwetzingen gesucht.

Tel. 06202 2782 - 22

Reinigungskräfte
für Büroreinigung und Treppenhaus

in Schwetzingen auf geringfügiger Basis, 2-mal pro
Woche je 4 Stunden, ab 17:00 Uhr gesucht.

Tel. 06202 2782-22

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

gültig vom 11.08.bis 17.08.2014
Pfälzer Kartoffelsuppe, Bockwurst, Brötchen, Butterkeks
Rigatoni, Hackfleischsoße, Karottensalat, Pudding
Krustenbraten, ital. Kräuter, Soße, Kaisergemüse, Salzkartoffeln, Obst
Hausgem. Frikadelle, Rahmsoße, Zucchinigemüse, Tagliatelle, Milchreis
Deftige Käsespätzle, Zwiebelschmelze, Mischsalat, Fruchtjoghurt
Hühnerfrikassee „Prinzess“, Erbsengemüse, Reis, Obst
Schnitzel „Zigeuner-Art“, Balkangemüse, Butterspätzle, Schokoröllchen

6.50

Tagesessen vom 11.08. - 17.08. 2014

Mittagstisch

Foto: Barbara Dudzińska/iStock/Thinkstock
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Stellenmarkt Regional

Foto: iStock/Thinkstock

Die Sankt Rochus Kliniken sind ein Rehabilitationszentrum mit
den Kliniken für Orthopädie, Neurologie, Geriatrie und Kardio-
logie mit insgesamt 333 Betten. Die Kliniken sind modern und
interdisziplinär konzipiert und betreuen überwiegend Patienten
zur Anschlussheilbehandlung direkt nach der Akutbehandlung
und in der Neurologie Phase-C- und Phase-D-Patienten. Der
Standort liegt verkehrsgünstig zwischen Heidelberg und Karls-
ruhe in landschaftlich reizvoller Gegend.

Wir suchen zur Verstärkung unseres logopädischen Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen einer
Schwangerschafts-/Elternzeitvertretung eine/n

Logopädin / Logopäden oder
Klinische Linguistin / Klinischen Linguisten oder

Sprachtherapeutin / Sprachtherapeuten
(in Teilzeit)

Wir haben langjährige Erfahrung in der Behandlung aller neuro-
logischen Krankheitsbilder wie Aphasien, Dysarthrien und Dys-
phagien. Hier bieten wir Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz
mit einem vielseitigen Aufgabenspektrum.

Wir bieten Ihnen eine attraktive Eingruppierung nach den AVR,
mit allen im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, einer
zusätzlichen Altersversorgung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

Von den Bewerberinnen/Bewerbern wird erwartet, dass sie
den caritativen Auftrag unseres Unternehmens aktiv mittragen.

Für nähere Vorabinformation stehen Ihnen Frau Linse
(07253/82 5750) oder der Chefarzt der Kliniken für Neurologie
und Geriatrie, Herr Prof. Dr. med. Wolfgang Rössy, (Tel.:
07253/82 5200) gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per E-Mail, an:

Sankt Rochus Kliniken
- Personalwesen -
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn
personalwesen@sankt-rochus-kliniken.de

Weitere Informationen zu unserem Haus finden Sie unter:
http:// www.sankt-rochus-kliniken.de

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Gabriele Bednarek &

Ingeborg Neumann
Zertifizierte Wundexpertinnen

Ihre Alternative zum Pflegeheim – Pflege
in den eigenen vier Wänden!

Verstärken Sie unser kompetentes Team als
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)
exam. Altenpfleger (m/w)
Arzthelfer (m/w) in Teilzeit oder Vollzeit
Fühlen Sie sich angesprochen?
BewerbenSie sichbei uns.Wir bieten sorgfältigeundumfangreiche
Einarbeitung.
Sie profitieren von flexiblen Arbeitsmodellen, die Sie nicht in starre
Hierachien zwängen. Außerdem verfügen wir über interessante
Arbeitsfelder; ein kollegiales Umfeld ist uns sehr wichtig.
Ein professionelles Miteinander ist bei uns selbstverständlich.
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung.

Häusliche Kranken- und Altenpflege, Blumenstraße 28a,
68775 Ketsch, Tel. 06202 609132, gb@pflegedienst-ketsch.de

Für unsere Kanzlei in Schwetzingen suchen wir ab sofort

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w)
in Teilzeit
für das erb- und familienrechtliche Referat.

Sie verfügen bereits über Berufserfahrung und sind
es gewohnt, eigenverantwortlich und zielorientiert
zu arbeiten. Dabei verstehen Sie es, die Abläufe in
der Kanzlei zu optimieren sowie einen freundlichen
Umgang mit den Mandanten zu pflegen.

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte ausschließlich
per E-Mail an: andrea@schendel.de zu Händen Frau
Rechtsanwältin Andrea Schendel.

Kanzlei Philipp, Sudmann & Schendel
Mannheim und Schwetzingen
Bodelschwinghstraße 6, 68723 Schwetzingen

Wir suchen ab sofort oder später:Schüler, Studenten,
Berufseinsteiger undWiedereinsteiger
als Daueranstellung oder Job in Teil- oder Vollzeit
Ihr Profil
- Interesse an geographischen Themen, Landkarten etc.
- gerne auch Bauzeichner etc.
- mindestens gute MS Office Kenntnisse
- gewissenhaftes, zuverl. und eigenständiges Arbeiten sind das Maß Ihrer Entlohnung

Arbeitgeber: iib Institut Innovatives Bauen Dr. Hettenbach GmbH
Arbeitsort: Bahnhof Schwetzingen
Branche: Marktforschung für Immobilien

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: a.wagner@iib-institut.de

Unser Team sucht Mitarbeiter/-innen
für Informationsstände in Einkaufszentren.
Festanstellung mit gutemVerdienst!
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 8:30 bis 16:00 Uhr
unter der Rufnummer 06204 9186914

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Brühl-Rohrhof – 4 ZKB
Südbalkon, Stellplatz, ruhige Lage, 1. OG,
ab 01.11.2014 zu vermieten, Miete € 680,- +
NK € 240,-

Telefon 0621 42680, Mo.-Fr. 9-16 Uhr

Brühl – Nachmieter gesucht im DG

2 ZKB neu renoviertes Bad, Laminatboden,
ohne Balkon, ab 01.09.2014 oder später
zu vermieten, V. 130 kWh Öl, Bj. 1972,
420,- € + NK + 2 MM Kaution.

Telefon 0160 1717142

Wir suchen zumMieten!

Lagerhalle ca. 200m2 mit Büro
Für sofort oder später!
Tel. 06202 78652 oder 06205 16733

Einfam.-Wohnhausmit Garage
In Brühl – Wohnen auf einer Ebene- 116 m² Wohnfläche,
4 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, 493 m² Grundstück mit
Erbb.recht, Energ.bedarfsausw.Endb.133 kwh/m² Öl D, sofort frei,
€ 224.000,- VHB
Tel. 06202 73112

Das DiakonischeWerk im Rhein-Neckar-Kreis sucht dringend
Wohnungen für syrische Bürgerkriegsflüchtlinge
Diese Flüchtlinge dürfen langfristig in Deutschland leben und
arbeiten.
Sie besuchen im Moment Sprachkurse und werden vom
Diakonischen Werk bei ihrer Integration langfristig begleitet
und unterstützt. Die Miete ist gesichert.
Aktuell benötigen wir in Schwetzingen und umliegenden
Gemeinden innerhalb des Rhein-Neckar-Kreises
• für eine Familie mit einem Kleinkind
2 bis 3 Zimmer, Kaltmiete max. 450,00 €

• für fünf alleinstehende Männer jeweils
1-Zimmer-Appartments, Kaltmiete max. 300,00 €

• für eine Familie mit zwei Schulkindern und drei jungen
erwachsenen Kindern 5 bis 6 Zimmer oder ein kleines
Haus, Kaltmiete max. 836,00 €

• für eine alleinstehende Frau (Witwe) mit einem Kinder-
gartenkind und zwei Schulkindern
3 bis 4 Zimmer, Kaltmiete max. 530,00 €

Bitte keine Angebote mit Vermittlungsgebühr.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
von Montag bis Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis
16:00 Uhr und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr.
DiakonischesWerk im Rhein-Neckar-Kreis
Hildastraße 4a, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202 93610, E-Mail: schwetzingen@dw-rn.de

Vermietung
Brühl: 3-Zimmer-DG-Wohnung mit Balkon u. TL-Bad
kleine Wohneinheit, Wohnfl. ca. 80 m² € 520,- + NK
Verkauf
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung (Tageslichtbad)
zentrale Lage, Wohnfl. ca. 80 m² € 138.000,-
Brühl: Baugrundstück für barrierefreies Einfamilienhaus
Grundstücksfläche ca. 600 m² * Anliegerstraße * € 280.000,-
Brühl: Baugrundstück ca. 560 m², ruhige Lage € 309.000,-
Schwetzingen-Hirschacker: Reihenendhaus mit 2 Bädern
Garage u. Stellplatz, Wohnfl. ca. 140 m², ruhige Lage € 329.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus mit Ladengeschäft + Anbau mit
Gewerberäume, 2 Garagen, 3 Stellplätze, Grundstück 600 m² € 470.000,-

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de
Immobilien-Kompetenz seit 1992

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser in Ketsch, Schwetzingen,
Brühl und Umgebung sowieWohnungen zumVerkauf.

Unser Komplett-Service ist für Verkäufer kostenfrei.

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Immobilienguide
Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock
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Bauen – Renovieren – Einrichten
Foto: iStock/Thinkstock

Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Alarmanlagen Rauchmelder
Türkommunikation Videoüberwachung
Garagentorsteuerung E-Check/BGVA 3
Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266

http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Alarmanlagen • Rauchmelder • Türkommunikation

Hilbert Elektrotechnik

Foto: rombach-holzhaus.com

(pr/red). Ein Haus nur aus
Holz, durch und durch massiv
- gesünder und kosteneffizien-
ter kann man vermutlich nicht
bauen. Massives, unbehandel-
tes Naturholz, kein Holzrah-
men, keine OSB-Platten, kein
Isolierpaket, nicht einmal Me-
tall. Echte Massivholzwände,
die diffusionsoffen sind und
atmen. Die Feuchtigkeit wird
dadurch angenehm reguliert
und Wohnschimmel verhin-
dert. Die Oberflächen sind
warm und bieten gleichzeitig
optimalen Wärmeschutz. Das
Nur-Holz-Bausystem bietet
zudem unbegrenzte Planungs-
freiheit. Da muss kein Raster
eingehalten werden, da gibt
es keine architektonischen
Einschränkungen, die Grund-
rissgestaltung ist völlig frei.

Alle Bauteile werden im Werk
vorproduziert. Zur Herstel-
lung der Massivholz-Bauteile
werden mehrere unbehandelte
Naturholz-Bretter überein-
ander geschichtet und mit
patentierten Vollholzschrau-
ben form- und kraftschlüssig
verbunden. Deshalb sind we-
der Metallschrauben noch
Stifte bzw. Nägel erforderlich.
Im Gegensatz zu der weit ver-
breitetenHolzrahmenbauweise
bietet ein Nur-Holz-Haus
durch die große Masse an
Massivholz und die kompakte
Bauweise höchste Wärmespei-
cherkapazität, die für die ther-
mische Dämmung bei winterli-
chen Temperaturen, vor allem
aber auch für den sommerli-
chen Hitzeschutz von großem
Vorteil ist.

Biohaus nur aus Holz
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Bad Konzepte

- Sanitär- und Heizungsarbeiten
- Angebotserstellung mit Festpreisgarantie
- Organisation und Ausführung sämtlicher
Arbeiten rund um‘s Bad

- Staubfreie Badsanierung
- 3D-Badplanung

Ries & Berger GbR Lindenstr. 34
Fon 06202 5757-24 68723 Schwetzingen
www.rb-badkonzepte.de

NE
U

Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung
direkt bei Ihnenvor Ort!

Wer pflegt denn Ihren Garten?

www.pla
gt-euch.n

et
Baumfällarbeiten
Rückschnitt von
Bäumen, Hecken
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und
Natursteinarbeiten

Bewässerungsanlagen
Pflanzungen und

Pflege von Anlagen
und Gärten

natürlich nur von

abelGrünanlaGen-servIce
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202 61532 · Fax 06202 609930

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Foto: djd/HotSpringWhirlpool-Import

(rgz). Draußen Hitze, drinnen
Hektik - nach einem anstren-
genden Arbeitstag wünschen
sich gerade im Sommer Mil-
lionen von Deutschen nichts
sehnlicher, als am Feierabend
so richtig alle Viere von sich
strecken und relaxen zu kön-
nen. Allerdings sind Freibad
und Badesee dafür nur bedingt
geeignet. Eine Alternative ist
es, die eigene Terrasse oder den
Garten mit wenig Aufwand zur
Wellnessoase umzubauen - we-
nige Quadratmeter können
hierfür reichen. Eine gemütli-

che Sitzgruppe, eine erfrischen-
de Gartendusche, ein entspan-
nender Whirlpool: Wenn ein
ungenutztes, geschütztes Plätz-
chen frei ist, sollte man über die
Anschaffung eines Portable Spa
nachdenken. Das erholsame
und gesunde Freizeitvergnügen
unter freiem Himmel ist ganz
einfach zu realisieren, denn
Whirlpools für den Außenbe-
reich haben die gesamte Tech-
nik - wie Heizung, Filter und
Pumpen - in sich und werden in
einem Stück geliefert und auf-
gestellt.

Sommerfrischer Feierabend
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G
m
bH

ollladen

Rollladen-
und Jalousiebauer-

Handwerk

Waldemar Wudy
Hockenheimer Str. 50

68775 Ketsch
Tel. 06202 692400
Fax 06202 692401

www.wudy-rollladen.de

Gärtnermeister
Paul Várhegyi

Beratung – Planung – Einbau –Wartung
 06202 68634 · www.gruen-konzepte.de

Wasser braucht Ihr Garten!
Automatische Gartenbewässerung

Foto: iStockphoho/Thinkstock

(hf-red). Die Photovoltaik-
anlage bedarf ebenso wie das
gesamte Dach einer regelmäßi-
gen Überprüfung durch hierfür
qualifizierte Fachleute auf even-
tuelle Mängel, um im Scha-
densfall Versicherungsschutz
zu genießen. Dies gehört zu den
Obliegenheitspflichten des Be-
treibers der Anlage.
Im Rahmen der Überprüfung
sollte auch darauf geachtet
werden, ob die Modulflächen
Verschmutzungen aufweisen.
Je nach Standort und Dach-
neigung kann es zu Schmutz-

ablagerungen auf der gesamten
Fläche oder entlang der Rah-
men kommen, die natürlich die
Leistung reduzieren. Ist eine
Reinigung erforderlich, sollte
auch dies Fachleuten wie dem
Dachdecker überlassen werden.
Damit kann die Beschädigun-
gen der Module und angren-
zender Dachbereiche durch
eine Begehung ausgeschlossen
werden. Zudem ist damit auch
die Einhaltung der Sicherheits-
vorschriften der gesetzlichen
Unfallversicherung gewährleis-
tet.

Wartung der Photovoltaikanlage
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Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Ihr kompetenter Partner rund ums Dach!
- Steil- und Flachdachsanierungsarbeiten
- Baublechnerei
- Dachflächenfenster Montage
- Dach-Reparatur und -Wartungsservice

Ihr Ansprechpartner Erich Lamberti
Lamberti Dachdeckerbetrieb
Mannheimer Str. 113 - 115, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 9708400, Fax 06202 9708401, Mobil 0171 1496043
Mail: info@lamberti-dachdeckerbetrieb.de

Fachbetrieb für Dacheindeckung und Bauabdichtung

Foto: www.cuprotect.de

(pi/red). Die elektromagne-
tische Strahlungsbelastung, die
auf uns Menschen einwirkt, hat
in den letzten Jahren ständig
zugenommen. Es ist bekannt,
dass dadurch biologische Re-
aktionen im Körper verursacht
werden, die sich zu Krankheits-
bildern ausformen können.
Rechtzeitige Vorbeugung ist
daher sehr sinnvoll. Denn zu-
mindest in den eigenen vier
Wänden kann man sich zuver-
lässig schützen, beispielsweise
durch das hocheffiziente, pa-
tentierte Cuprotect Abschirm-

system, dessen Wirksamkeit
wissenschaftlich nachgewiesen
wurde. Es bietet einen lücken-
losen Schutz, denn das Kupfer-
gewebe ist durch das paten-
tierte Kappnahtsystem absolut
hochfrequenzdicht, d. h. sämt-
liche Wellen werden zuverläs-
sig abgeschirmt. Als wichtiger
Nebeneffekt der Abschirmung
kann das eigene WLAN und
die Schnurlostelefonie nicht
mehr durch andere „abgehört“
werden. Weitere Informa-
tionen bekommt man unter
www.cuprotect.de.

Abschirmsystem gegen Elektrosmog
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Film der Woche

Zehn Jahre nach den Ereignis-

sen des Reboots ist Schimpanse

Caesar zum unangefochtenen

Anführer einer isoliert lebenden

Affenkolonie gereift, die als pas-

torale Idylle mit der dezimierten

und im Ruin liegenden mensch-

lichen Zivilisation kontrastiert.

Zur spannungsintensiven Kon-

frontation der Welten kommt

es, als Menschen in die Wälder

vordringen, um ein Kraftwerk

wieder zu aktivieren und so an-

deren Überlebenden, die in San

Francisco am Wiederaufbau der

Ordnung arbeiten, wieder Hoff-

nung geben zu können. James

Francos Vermittlerrolle aus dem

Vorgänger übernimmt nun Ja-

son Clarke, dessen Figur Mal-

colm mit seiner Kleinfamilie das

menschliche Pendant zu Caesar,

seinem Weibchen und den zwei

Nachkommen darstellt.

PLANET DER AFFEN

Der vollständige Bericht und
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Kinofilm1046

07.08.–13.08.2014KINOPROGRAMM

Service-Hotline 01805/625466=MA Kino
Mo–Sa14:00–21:00Uhr, So 13:00–21:00Uhr (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel l FSK 0 l
14:15 Uhr
Die geliebten Schwestern l FSK 6 l
Do–Sa,Mo/Di16:30,20:00;So16:30;Mi17:15,20:00Uhr
Ein Augenblick Liebe l FSK 0 l 16:45, 19:00 Uhr
Gott verhüte! l FSK 12 l
21:15 Uhr (Nice Price: Mi 21:15 Uhr für 5 €)
Planet der Affen – Revolution l FSK 12 l
Do–Sa,Mo–Mi14:00,17:00,20:15;So14:00,17:00Uhr
AKTUELL
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l
Mo/Di 21:00 Uhr
DieKartemeiner Träume, 3D l FSK0 l Fr/Sa21:00Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l
14:30, 17:15 Uhr
Eyjafjallajökull – Der unaussprechliche Vulkanfilm
l FSK 6 l Do–Mo, Mi 18:15 Uhr
Jersey Boys l FSK 6 l 17:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:00, 21:30;
Sa/So 14:00, 16:30, 19:00, 21:30 Uhr
(Nice Price: Mo 16:30 Uhr für 5 €)
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l
Do–Mo, Mi 15:45 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l
Do–Sa, Mo/Di 14:00; Mi 14:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs l FSK 12 l
Do–Di 14:00, 19:45; Mi 14:00 Uhr
Wie der Wind sich hebt l FSK 6 l Do, So, Mi 21:00 Uhr
Wir sind die Neuen l FSK 0 l
Do–Sa, Mo, Mi 18:00, 20:30; So, Di 18:00 Uhr
OV
Qu’est–ce qu’on a fait au Bon Dieu? (Franz. OmU)
l FSK 0 l FSK Mi 20:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
Dawn of the Planet of the Apes l FSK 12 l
Do–Sa, Mo, Mi 20:45; So 20:30, 20:45; Di 20:30 Uhr
KINDERFERIENKINO FÜR 3 €
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l Fr, Mi 14:00 Uhr
Dasmagische Haus l FSK 0 l Sa/So 14:00 Uhr
Muppets Most Wanted l FSK 0 l Mo, Mi 14:00 Uhr
Rio 2 – Dschungelfieber l FSK 0 l Do, Mo 14:00 Uhr
The Lego Movie l FSK 0 l Fr, Di 14:00 Uhr
Tinkerbell unddie Piratenfee l FSK0 l Do, Di 14:00Uhr
SPECIAL
Bayreuther Festspiele Live: Tannhäuser und der
Sängerkrieg auf Wartburg l Di 15:45 Uhr
Kinovino: Hectors Reise oder Die Suche nach dem
Glück l FSK 12 l So 20:00 Uhr
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz l FSK 0 l
So 14:00 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel, 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 14:30, 16:00; Sa/So 13:45, 16:00 Uhr
Planet der Affen – Revolution, 3D l FSK 12 l
Do/Fr, Di/Mi 17:15, 20:45, 22:30; Sa/So 13:30, 17:15,
20:45, 22:45; Mo 16:45, 20:30, 22:30 Uhr
Step Up: All In, 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 16:15, 19:30, 22:45; Sa 14:00,
16:45, 19:45, 23:00; So13:45, 16:45, 19:45, 23:00Uhr
AKTUELL
22 Jump Street l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 17:45, 20:00, 23:00;
Sa/So 14:45, 16:45, 20:00, 22:45 Uhr
(Nice Price: So 22:45 Uhr für 5€)
Bad Neighbors l FSK 12 l Sa 14:45 Uhr
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:45; Sa/So 16:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:00; Sa/So 14:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2, 3D l FSK 6 l Do/
Fr, Di/Mi 14:30, 17:00; Sa/So 14:30, 17:15;
Mo 17:00 Uhr
Maleficent – Die dunkle Fee, 3D l FSK 6 l
Sa 13:45; So 14:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchte l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:15, 17:45, 20:15, 22:45;
Sa/So 15:00, 17:45, 20:15, 22:00 Uhr
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l
Sa/So 13:30 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 17:30, 19:15; Sa 17:00, 19:30,
So 19:30 Uhr
The Purge: Anarchy l FSK 16 l 17:30, 20:00, 23:00 Uhr
(Nice Price: Do 23:00 Uhr für 5 €)
The Raid 2 l FSK 18 l 22:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs, 3D l FSK 12 l
Do–Sa, Mo–Mi 16:30, 18:30, 20:30, 22:15;
So 16:30, 18:30, 20:30 Uhr
Wacken 3D l FSK 6 l
Mi 20:15 Uhr (Nice Price: für 8 €)
X–Men: Zukunft ist Vergangenheit, 3D l FSK 12 l
Sa/So 23:00 Uhr
OV
22 Jump Street l FSK 12 l
Do/Fr, Mo/Di 19:45; Sa/So 20:15 Uhr
Dawn of the Apes, 3D l FSK 12 l
Do/Fr, Di/Mi 20:30; Sa/So 19:45 Uhr
Transformers: Age Of Extinction, 3D l FSK 12 l
So 22:15 Uhr
SPECIAL
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz, 3D l FSK 0 l
So 14:00 Uhr
4–Teens Preview: Saphirblau l FSK 6 l So 17:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht
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Seit April 2014 unterstützt Nussbaum
Medien dieses neuartige Projekt in Uru-
guay. Holz ist einer der bedeutendsten
nachwachsenden Rohstoffe der Erde
und vielseitig einsetzbar.
Durch die Wertholzproduktion auf
ehemaligen Brach- und Weideflächen
wird eine wesentlicher Beitrag für CO²-
Reduzierung und damit für unser Welt-
klima erreicht. Ob als Bauholz, Edelholz
oder Energieholz - für jeden Einsatzbe-
reich gibt es spezielle Holzarten.
Wälder schützen unsere Umwelt nach-
haltig durch die CO²-Speicherung.
Bäume verfügen zudem über eine
Schutzfunktion gegen Trockenheit und
Bodenerosion, da sieWind bremsen und
den Boden mit denWurzeln festigen.

„Ich habe mich Anfang 2014 für eine In-
vestition in die Pflanzung und Pflege von
Wertholz entschieden, denn das ange-
stoßene Projekt zeigt, dass es möglich
ist, nachhaltige, ökologische und soziale
Aspekte zu kombinieren und damit eine

Win-win-Situation für Umwelt und Men-
schen zu generieren. Auch wenn Uruguay
nicht um die Ecke ist, durch den persön-
lichen Bezug und die räumliche Nähe zu
unserem Partner, Martin Schäfer aus Bad
Friedrichshall mit seinem Unternehmen
Agritegra, kann ichmir sicher sein, dass die
Plantage in vertrauenswürdigen Händen
ist. Auch die fachliche Betreuung durch ei-
nen Doktor der Forst- und Holzwirtschaft,
Dr. Nutto aus Freiburg, ist geben“, so Klaus
Nussbaum.

Die Bäume werden so geplanzt, dass sie
sich gut entfalten können und genügend
Platz für dieWeide und damit für die Tie-
re bleibt. So können sich beide zum Vor-
teil von Umwelt und Natur entwickeln.
Dieses System bringt neben wirtschaft-
lichen Aspekten auch ökologische und
soziale Vorteile, gegenüber herkömm-
lichen Baumplantagen, mit sich. Durch
die Mehrfachnutzung befinden sich die
standortspezifisch gepflanzten Baumar-
ten in einemnachhaltigen System, da die

biologische Vielfalt erhöht und die Flä-
chenkonkurrenz reduziert wird. Bäume
spenden außerdem Schatten und sorgen
dafür, dass das Vieh weniger Wasser ver-
braucht als bei herkömmlicher Haltung.

Die Farm befindet sich im Norden Uru-
guays nahe der Stadt Rivera. Durch das
Engagement in Uruguay tragen wir in
einer strukturschwachen Region dazu
bei, Arbeitsplätze zu schaffen und zu
sichern. In einer Gegend, wo viele Ju-
gendliche im ländlichen Raum wenig
oder gar keine Perspektive haben, wer-
den wir mit dem Projekt auch unserer
sozialen Verantwortung gerecht, indem
wir vermehrt jungen Menschen eine
Perspektive eröffnen. So sind innerhalb
von kurzer Zeit langfristige Arbeitsplät-
ze geschaffen worden, von denen be-
reits mehrere Familien ein gesichertes
und regelmäßiges Einkommen erzielen.

Kombinierte Land-, Vieh- undWaldwirtschaft reduziert CO²
Sozial, ökologisch und ökonomisch ‒ nachhaltig

„Nach dem Verkauf unseres Unterneh-
mens hat sich meine Familie überlegt, wie
man langfristig und ökologisch nachhal-
tig investieren kann. Unser Engagement in
Uruguay ist das Ergebnis einer intensiven
Studie diverserMöglichkeitenundRahmen-
bedingungen. Als Unternehmer sind wir es
gewohnt anzupacken und Dinge voranzu-
bringen. Daher lag es nahe selbst aktiv zu

werden um so sicherzustellen, dass unsere
Vorstellungen umgesetzt werden. So küm-
mert sich mein Bruder Wolfgang aktuell
vor Ort darum, langfristig stabile Struktu-
ren aufzubauen und den Farmbetrieb auf
schwäbische Art zu optimieren. Es ist schon
schön anzusehen, was man mit etwas Ein-
satz undmit Hilfe der Natur in relativ kurzer
Zeit erreichen kann.“

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Martin Schäfer, Klaus Nussbaum und Dr. Leif Nutto

EinVideo zu diesemThema
finden Sie auf
www.lokalmatador.de
WebCode: Aufforstung1000

Martin Schäfer aus Bad Friedrichshall,Mitgründer der Agritegra:

und vielseitig einsetzbar.
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Seit April 2014 unterstützt Nussba
Medien dieses neuartige Projekt in
guay. Holz ist einer der bedeutend
nachwachsenden Rohstoffe der E
und vielseitig einsetzbar

KKoombinier
Sozial, ökolog

WiederaufgeforstetesWeideland in Uruguay
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de.
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für
den Karteninhaber und nicht für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern
kann bei Anlässen aller Art gespart
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften
und vielemmehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten
Mitteilungsblattes von NussbaumMedien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn
Sie kein Abonnent sind können Sie die
Karte bestellen!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
Kinos inWalldorf, Schwetzingen und Bensheim
*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kinotag,
GKKP, usw.

TechnoseumMannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim

HochseilgartenWiesloch
15%Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168Wiesloch

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10% Ermäßigung für den Eintritt des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

ReptiliumTerrarien undWüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Str. 1, 76829 Landau/ Pfalz

eMopol GmbH
10%Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Str. 6, 68165 Mannheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10% auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Walldorfer Musiktage 2014
Sie erhalten den ermäßigten Eintrittspreis
StadtWalldorf, Nußlocher Str. 45, 69190Walldorf
Buchhandlung Föll, Bahnhofstr. 8, 69190Walldorf

RömermuseumOsterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10% auf Jahres- und Kombi-Jahreskarte
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

SISGO IT-Solutions
Gratis Security Scan Ihres PCs für 2. System
Rheinstr. 5, 68753Waghäusel

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Thermen & Badewelt Sinsheim
1 Stunde Badezeitverlängerung gratis*
Mo. – Do., außerhalb Ferien u. Feiertage,
gültig bis 31.12.2014
Badewelt 1, 74889 Sinsheim

HAIRWELLNESS LOUNGE
10% auf Ihre Beautybehandlung
Institutstr. 1, 69469Weinheim

Friseur Haar-Genau
10% auf alle kosmetische Behandlungen und
Produkte*
Hauptstraße 80, 68789 St. Leon-Rot
*der Firma CNC-Cosmetic, Paul Mitchell & Hairdreams

OptikVolz
50% Rabatt auf das zweite Paar Markengläser von
Zeiss oder Rodenstock
Filialen in Heidelberg, HD-Rohrbach, Dossenheim &
Neckargemünd

INSTATIK GmbH
195 Euro Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar
Barlachstraße 4, 69168Wiesloch
Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden

InternetShop – Faschingsmichel.de
11% Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Hörwerk GmbH
Kostenlose Neueinstellung Ihres Hörgerätes
Unterdorfstraße 18,Waghäusel &
Am Kirchberg 1, Östringen

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10%Nachlass auf biom. Passfoto oder Druck von 10
Fotos gratis oder 50% Rabatt auf Auftragspauschale
für Digitalisierung von Schmalfilmen*
Brucknerstr. 1, 68753Waghäusel &
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs„Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

Oktoberfest Altlußheim
2 € Nachlass an der Abendkasse
Hockenheimer Str. 66, 68804 Altlußheim

Weinhaus Alt Hockenheim
12 FlaschenWein kaufen – nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitereVorteile und
Partner finden Sie auf
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und profitieren
Woche fürWoche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier profitieren Sie mit der
NUSSBAUMCARD

NEU!

Verlosungen

NEU!

1x4 Karten für „Petterson,
Findus und der Hahn“
23.08.2014 | 14 Uhr
Götzenburg Jagsthausen
Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.08.2014

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen
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LAUTERN
BETZ(E)WINGENBETZ(E)WINGENBETZ(E)WINGENBETZ(E)WINGEN

So 10.08.14
1. FC KAISERSLAUTERN
15:30 UHR / TICKETS UND INFOS: WWW.SVS1916.DE

Exklusiv für alle NUSSBAUMCARD-Inhaber

VERLOSUNG

für den Heidelberger Zoo

Jeden Monat

20x2 Eintrittskarten

Es werden jeden Monat 20x2 Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

von April bis Oktober 2014

Jetzt teilnehmen über
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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S & H Hairshop
Der Friseur für die ganze Familie

macht Urlaub
vom 19.08. bis 09.09.2014

Brühl, Bahnhofstr./Ecke Primelweg
 06202 73050

unseres 2013er Lagers - ALLES MUSS RAUS!!

auf jede MARKISE
50%

Zu jeder neugekauften Markise
einen Markisen.Motor im Wert von 300.-

Saisonschlussverkauf
• Restposten, Auslaufmodelle, Sonderposten
• Gartenmöbel aus Rattan, Eisen, Holz, Kunststoff
• Outdoor-Rattanmöbel
Besuchen Sie eine der größten
und schönsten Gartenmöbel-
Ausstellungen Deutschlands.

Sonntags
offen

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb

d
ergesetzlichen

Ö
ffnungszeiten

keine
B

eratung,kein
Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-


